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kunden- und zahlreiche Samm-
lungsbestände – darunter auch
für die Siegelsammlungen –
und ist nun mit der Überliefe-
rungsbildung elektronisch ent-
standener Unterlagen betraut.
Seine Schwerpunkte liegen auf

der brandenbur-
gischen Landes-
geschichte und
den historischen
Hilfswissenschaf-
ten, darunter
Wappen-, Siegel-
und Schriftkun-
de. dre

2 Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kosten-
pflichtig.
Die Mitarbeiter des Stadt-und
Regionalmuseums bitten um An-
meldung unter Tel. 03876/781422
oder E-Mail: museum@stadt-per-
leberg.de.

Bissige Inszenie-
rung. Max Zeisig
verspeist Teile
seines Lebens-
werks.
Foto: Archiv Ro-
landstadt Perleberg

hezu exzessiver Leidenschaft
und größter Sorgfalt sammelte
und dokumentierte er Abgüsse
von Siegeln mittelalterlicher Ur-
kunden aus dem Brandenburger
Raum. Seine Sammlung ist in
weiten Teilen bis heute an ver-
schiedenen Orten erhalten.

Der Vortrag, der bei gutem
Wetter auf dem Museumshof
stattfinden wird, informiert
über Leben und Werk Max Zei-
sigs und zeigt, dass seine
Sammlung auch über 100 Jahre
nach ihrer Entstehung noch
große Bedeutung für die märki-
sche Geschichtswissenschaft

besitzt. And-
ré Stell-
macher stu-
dierte an der
Universität
Potsdam
Geschichte
undDeutsch
sowie an der
Fachhoch-
schule Potsdam Archivwissen-
schaften und promovierte zum
Thema „Die Herrschaft Lin-
dow-Ruppin im Spätmittel-
alter“. Er war im Brandenburgi-
schen Landeshauptarchiv lange
zuständig vor allem für die Ur-

Ihre Musik ist Kult
Die große ABBA-Tribute-Show am 4. Oktober in Wittenberge

WITTENBERGE.Die Band AB-
BA ist nach wie vor Kult – und
ihr musikalisches Erbe begeis-
tert bis heute Menschen auf
der ganzen Welt.

Am Samstag, dem 4. Okto-
ber, präsentiert das Kultur-
und Festspielhaus Wittenber-
ge um 20 Uhr mit „SUPER AB-

BA – a tribute to ABBA“ eine
mitreißende Live-Show, die
ganz im Zeichen der legendä-
ren schwedischen Popgruppe
steht.

Seit 50 Jahren sorgen die
unvergesslichen Songs von
Agnetha, Björn, Benny und
Anni-Frid für Ohrwürmer, für

ausgelassene Stimmung und
generationsübergreifende
Begeisterung. In einem musi-
kalisch wie visuell detailver-
liebten Live-Konzert lässt
„SUPER ABBA“ den Sound
und das Lebensgefühl einer
ganzen Ära wieder aufleben –
„stilecht, energiegeladen und

voller Glanz“, so die Veran-
stalter.

Hits wie „Dancing Queen“,
„Mamma Mia“, „SOS“,
„Super Trouper“, „Water-
loo“, „Thank you for the mu-
sic“ oder „Chiquitita“ erklin-
gen in authentischem Sound
und mit originalgetreuen Out-
fits. Die Show ist eine liebevol-
le Hommage an das Pop-Phä-
nomen ABBA – „und ein mu-
sikalisches Feuerwerk, das
niemanden still sitzen lässt“,
verspricht das Kultur- und
Festspielhaus. „Wochenlange
Studioarbeit und eine erst-

klassige Besetzung sorgen für
ein „SUPER“-Konzerterleb-
nis, das ABBA-Fans jeden Al-
ters begeistert.“ WS

2 Tickets gibt es in der Tourist-
information Wittenberge, Tel.
03877/929181/-82, via E-Mail: ti-
ckets@kulturhaus-wittenber-
ge.de und online über www.kul-
turhaus-wittenberge.de.

PERLEBERG.Am Montag, dem
28. Juli, setzt das Stadt- und Re-
gionalmuseum Perleberg seine
Vortragsreihe fort. Ab 19 Uhr
spricht André Stellmacher, His-
torikerundArchivar imBranden-
burgischen Landeshauptarchiv
Potsdam, zum Thema „Ein
Schatz für die Wissenschaft - Die
Siegelsammlung des Perleber-
gers Max Zeisig im Brandenbur-
gischen Landeshauptarchiv“.
Der bedeutende Perleberger
Fotograf, Maler und Heimatfor-
scher Max Zeisig (1867-1937)
hegte in seiner Freizeit ein eher
ungewöhnliches Hobby: Mit na-

„Dancing Queen“, „Mamma
Mia“, „SOS“ – alle großen AB-
BA-Hits greift die Show auf.
Foto: Manfred Pollert

„Ein Schatz für
die Wissenschaft“
Vortrag im Stadt- und Regionalmuseum zu Max Zeisig

Der Wochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock. Da-
für vielen Dank! Und Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, viel Vergnügen beim Le-
sen! Ihr Wochenspiegel-Team

In Tieden wier ’t, den ollen griesen,
dor geef‚ t een Dokter to Schwerin,
de wull de jungschen Lü’ all wiesen,

vull Gift wiern Bier, de Koem un Wien.

He hett ehr reinen Wien ingaten,
den bröchte he mit in’ne Schol,
dormit se von de Sak aflaten,
nie nich verfoll’n den Alkohol.

Üm ehr dat allens to verklären,
geet he lütt bäting in een Napp,

in schlichte Tieden möt man sparen,
un nehm por Wörm sik ut dat Schapp.

Se leet he in dat Napp kort baden,
de Oewerraschung wier nich grot,

denn ball all rükte man den Braden,
de armen Wörm wiern musedot.

Glieks füng he an, de Jungs to fragen,
wat se dit Bispill nu har lihrt,

woväl künn man dor von verdragen,
wat wier de Alkohol ehr wiert.

„Ja“, seggt dunn een, dat har em drapen,
„dor brukt man keen Gedankentörm,

is man ees dun, so schön besapen,
helpt Alkohol ok gägen Wörm.“

Hans-Joachim Oldenburg
(ut „Voß un Haas“ 2017)

De Wörm

„Auch der Merz hat
schöne Tage“

Olafs Werkstatt lädt wieder zum Sonntagskabarett ein. „Auch
der Merz hat schöne Tage! Wo Scholz draufstand, ist jetzt Merz

drin!“ – so titelt das aktuelle Programm des Potsdamer Kabaretts
Obelisk, mit dem Lutz Andres und Andreas Zieger am Sonntag, dem
17. August, nach Neustadt (Dosse) kommen. Das Kabarettisten-Duo
betritt um 15 Uhr die Bühne. Zuvor können die Gäste ab 14 Uhr Kaf-
fee und Kuchen genießen. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten unter Tel. 033970/14423 oder auf www.olafs-werkstatt.de
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